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Kantatentext 
 
 

Satz Ste1 Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 2 Choral#rophe1
2 (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B; Bc) Choralstrophe13 (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B; Bc) 

  O, Mein Go˜ für den i¡ trete O Mein Gott, für4 den ich trete 

  ie…t in meiner großen Noth jetzt in meiner großen Not, 

  Höre wie i¡ sehnli¡ bethe höre, wie ich sehnlich bete, 

  laß mi¡ werden õt5 zu Spo˜ lass mich werden nicht zu Spott. 

  Ma¡ zu ni¡t deß Teuƒel¨ Wer¿ Mach zunicht’ 6 des Teufels Werk, 

  meinen ºwa¡en Glauben ªär¿ meinen schwachen Glauben stärk’, 

  daß i¡ nimermehr verzage dass ich nimmermehr verzage, 

  Chriªum ªet¨ im Her…en trage. Christum stets im Herzen trage. 

    

2a) 4 Re$itativo (B; Bc) Rezitativ (B; Bc) 
  Oƒt ºeint¨ e¨ seÿ da¨ Flehen Oft scheint’s, es sei das Flehen 

  der Glaubigen zu Go˜ umsonª gethan der Glaubigen 7 zu Gott umsonst getan. 

  Er läª sie troªloß ªehen Er lässt sie trostlos stehen 

  u. hört kaum ihre Klagen an. und hört kaum ihre Klagen an. 

  Er wiˆ beÿ großer Noth Er will bei großer Not 

  zuweilen no¡ zuweilen noch 

  die Ruthe ºärƒen. die Rute schärfen. 

  Er ªeˆt Si¡ 8 hart Er spri¡t: Er stellt Sich 9 hart, Er spricht: 

  Ein Vater könne ja sein Brot „Ein Vater könne ja sein Brot 

  den Kindern õt  den Kindern nicht  

  en…iehn, u. für die Hunde werƒen. entzieh’n, und für die Hunde werfen.“ 

2b) 4 Ario+o/Dueµo 
10 (Vl1,2, Va; A1,2, T; Bc) Arioso/Duett (Vl1,2, Va; A1,2, T; Bc) 

  Kennt iemand Go˜e¨ Wege ni¡t Kennt jemand Gottes Wege nicht, 

  der den¿t daß da¨ zu ªrenge seÿ. der denkt, dass das zu strenge sei. 

2c) 5 Re$itativo (B; Bc) Rezitativ (B; Bc) 
  Jedo¡  Jedoch,  

  Go˜ spielt nur so mit Seinen Kindern Gott spielt nur so mit Seinen Kindern. 

  ¯nd ¯e11 in sol¡er Prüfung treu Sind sie in solcher Prüfung treu, 

  
so wird Er bald da¨ Creu… zu ihrer  
 Freude lindern. 

so wird Er bald das Kreuz zu ihrer  
 Freude lindern. 

    

 
1 Hinweise: 
 ∙ Ste: die Seite im Digitalisat der Kantate. 

 ∙ Umlaute ä, ö, ü: Graupner verwendet für gewöhnlich in der Partitur die Schreibweise ä, ö, ü, in den Stimmen der Sänger 

dagegen die Schreibweise ä, ö, ü. 

 ∙ Von Lichtenberg verwendete, aber veraltete Wörter oder Ausdrücke in dichterischen Wendungen werden in Fußnoten er-
läutert; die Erläuterungen sind jedoch nicht als Ersatz zu verstehen. 

2 Tempoangabe Graupners:  Adagio. 
3 3. Strophe des Chorals „Treuer Gott, ich muss dir klagen“ (1630) von Johann(es) Heermann ( 11. Oktober 1585 in Raudten bei 

Lüben/Schlesien ; † 17. Februar 1647 in Lissa/Polen). Zuerst im Gesangbuch GB Devoti Musica  Cordis 1630; S. 103-107. 
4 „für“ (alt):  „vor“. 
5 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
6 „mach zunicht’ “:  „mach zunichte“ (d.h. „vernichte“). 
7 „Glaubigen“ (alt, dicht):  „Gläubigen“. 
8 Si¡:  Die Großschreibung eines üblicherweise klein geschriebenen Wortes wird von Graupner in der Partitur i. d. R. verwendet, 

wenn sich das Wort auf die Trinität oder auf den Darmstädter Hof bezieht; sie wird bei der Transkription beibehalten (Man 
beachte die „Gleichstellung“ der göttlichen Trinität mit der weltlichen Regierung). 

9 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Großschreibung eines Wortes in der Partitur. 
10 ∙ Bezeichnung  Recit.  in der T-Stimme (dort mit Bleistift hinzugefügt). 
 ∙ Es ist unwahrscheinlich, dass beide Altistinnen/Altisten gleichzeitig gesungen haben. 
11 B-Stimme, T. 18, Textänderung:  ¯e ¯nd  statt  ¯nd ¯e. 
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3 5 Aria 12 (Vl1,2, Va, Fag; B; Bc) Arie (Vl1,2, Va, Fag; B; Bc) 
  Go˜e¨ Wege  Gottes Wege  

  ºeinen hart do¡ Seine S¡läge scheinen hart, doch Seine Schläge 

  sind re¡t treu u. gut gemeint 13.  sind recht treu und gut gemeint.  

  Seÿ mein Her… nur treu im Glauben Sei, mein Herz, nur treu im Glauben, 

  a¡te Go˜ vor14 keinen Feind achte Gott vor15 keinen Feind. 

  solt Er dir da¨ Leben rauben Sollt’ Er dir das Leben rauben, 

  eÿ so thut Er¨ al¨ ein Freund. ei, so tut Er’s als ein Freund. 

  Da Capo da capo  
    

4 10 Re$itativo (C; Bc) Secco -Rezitativ (C; Bc) 
  Deß Vater¨ Ruth Des Vaters Rut’ 

  ma¡t wohlgezogne16 Kinder macht wohlgezog’ne Kinder 

  u. Seine ªrenge Prüfung¨ Gluth und Seine strenge Prüfungsglut 

  wird ªra¿¨ gelinder wird stracks gelinder, 

  wen sie da¨ Gold deß Glauben¨ rein gema¡t wenn sie das Gold des Glaubens rein gemacht 

  u. so ihr Wer¿ volbra¡t. und so ihr Werk vollbracht. 

  Sie wird zule…t Sie wird zuletzt 

  ein Liebe¨ Feuer werden ein Liebesfeuer werden, 

  da¨ Glaubige mit süßem Troª ergö…t das Glaubige mit süßem Trost ergötzt, 

  wen da¨ wa¨ sie begehrt geºehn wenn das, was sie begehrt, gescheh’n, 

  wenn sie in Wort Wer¿ u. Geberden wenn sie in Wort, Werk und Gebärden 

  an Jesu ni¡t¨ al¨ guten Wiˆen sehn. an Jesus nichts als guten Willen seh’n. 

    

5 10 Aria 
17 (Vl1,2, Va, Ob; C; Bc) Aria (Vl1,2, Va, Ob; C; Bc) 

  Jesu¨ prüft u. ªär¿t den Glauben Jesus prüft und stärkt den Glauben. 

  geht e¨ hart u. ºmer…li¡ zu Geht es hart und schmerzlich zu, 

  eÿ zule…t komt Troª u. Ruh.  ei, zuletzt kommt Trost und Ruh’.   

  Wer die Prüfung ªiˆ ertragen Wer die Prüfung still ertragen, 

  der wird endli¡ freudig sagen: der wird endlich freudig sagen: 

  Jesu wie so treu biª Du 18. „Jesu, wie so treu bist Du.“ 

  Da Capo da capo  
    

6 15 
Choral: Deine Hülƒe zu mir | sende. Da Capo19 
 (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B; Bc)  

Choralstrophe220  
 (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B; Bc) 

  Deine Hülƒe mir zusende Deine Hülfe mir zusende, 

  o Du edler Her…en¨ Gaª o Du edler Herzens-Gast, 

  und da¨ gute Wer¿ voˆende und das gute Werk vollende, 

  da¨ Du angefangen haª das Du angefangen hast. 

  blaß da¨ kleine fünklein auf Blas’ das kleine Fünklein auf, 

  biß daß na¡ voˆbra¡tem Lauƒ bis dass nach vollbrachtem Lauf 

  aˆen Au¨erwehlten glei¡e allen Auserwählten gleiche21 

  i¡ da¨ Glauben¨ Ziel errei¡e ich das Glaubensziel erreiche. 
    

— 15 Soli Deo Gloria. Soli Deo Gloria. 
    

 
12 Tempoangabe Graupners:  Viva$e. 
13 Partitur, T. 75-76, Schreibweise:  gemeÿnt  statt  gemeint. 
14 Partitur und B-Stimme, T. 109:  vor, T. 113, 116:  für. 
15 vor (alt.):  für. 
16 C-Stimme, T. 2, Schreibfehler:  wohlgezogene  statt  wohlgezogne. 
17 ∙ Tempoangabe Graupners:  Viva$e. 
 ∙ Besetzungsangabe Graupners:  Hautb. Solo. 
18 (Abkürzende) Schreibweise auch  biªu  statt  biª Du. 
19 Partitur: Der Text der Choralstrophe2 wurde von fremder Hand eingetragen. 
 Stimmen: Der Text der Choralstrophe2 wurde von Graupner eingetragen. 
20 7. Strophe des o. a. Chorals. 
21 „allen Auserwählten gleiche“ (dicht):  „gleich wie allen Auserwählten“, „ebenso wie alle Auserwählten“. 
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Anmerkungen 
 
 
∙ Titel bei Graupner (Ste 16):   

O, Mein Go˜ für den i¡ trete | ie…t in meiner p. | a | 2 Violin | Viola | Hautb. | Fagoµo | Canto | Alto | 

Tenore | Ba+so | e | Continuo.   
∙ Datum bei Graupner (Ste 16): 

 Dn. Remini+$: | 1742. 

o Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichten-
berg 1741-1742  für das Kirchenjahr 1742. Das Textbuch ist verschollen. 

 Fertigstellung der Kantate im Monat Februar 1742:  M. F. 1742. (Angabe Graupners, Ste 2, rechts 

oben) 
 Weitere Aufführung der Kantate:  Unbekannt. 

∙ Zur Besetzung: 
 Es gibt zwei A-Stimmen, im Folgenden mit A1 (Ste 41; von Graupner geschrieben) bzw. A2 (Ste 42; 

von fremder Hand geschrieben) bezeichnet. Beide Stimmen werden nur in den Sätzen 1, 6 (Cho-
ralstrophen1,2) und 3 (Duett A, T) eingesetzt. Allerdings: Warum Satz 3 sowohl mit A1 wie auch mit 
A2 besetzt wurde, bleibt unklar. 

∙ RISM:  
 Titel und Datum: 

O mein Gott für den ich trete, | ietzt in meiner | a | 2 Violin | Viola | Hautb. | Fagotto | Canto | Alto 
| Tenore | Basso | e | Continuo. | Dn. Reminisc. | 1742. 

 RISM ID no.: 450006688. 
Link: http://opac.rism.info/search?documentid=450006688. 

∙ Lesungen im Gottesdienst zum Sonntag Reminiscere (nach der Perikopenordnung aus dem GB Darm-
stadt 1710-Perikopen, S. 32-33 ): 

 Epistel: Brief des Paulus an die Thessalonicher 4, 1-7; 
 Evangelium: Matthäusevangelium 15, 21-28 

22. 
∙ GWV 1121/42:  
 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-2;  die GWV-Nummern stim-

men überein. 
∙ Veröffentlichungen:  Unbekannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 Ehrenamtlicher Mitarbeiter der  
 Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 
 Abteilung Historische Sammlungen 
 D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit 

dem Versionsdatum gleich. 
Version/Datum: KV-01/17.07.2021. 

  

 
22 Druckfehler im GB Darmstadt 1710-Perikopen, S. 35:  lies  21–28  statt  21–29. 



Datei: E:\ulb\graupner\mus_ms_450\10_o_mein_gott_fuer_den_ich_trete\o_mein_gott_fuer_den_ich_trete_kv_01.docm Seite 5 von 6 

Quellen 
 
 

GB Darmstadt 
1710 

Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 23 

GB Darmstadt 
1710-Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … | 

GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

GB Devoti Musica 
Cordis 1630 

DEVOTI MUSICA | CORDIS.24 | Hauß- vnd Her…- | Mu¯ca. | Da¨ iª: | Aˆerley 
geiªli¡e Lieder / au¨ | den H. Kir¡enlehrern vnd selbª | eigner Anda¡t / |  Auƒ bekandte 
/ vnd in vnsern Kir- | ¡en vbli¡e Weisen verfa¸et |  Dur¡ |  Johann. Heermannum / |  
Pfarrn zu Köben. | [Schmuckemblem] | Jn Verlegung David Müˆer¨ | Bu¡händler¨ zu 
Breßlaw / |  Gedru¿t zu Leipzig dur¡ Johann | Albre¡t Min…eln / | Jm Jahr | [Linie] | 

M DC XXX. 
 
Original: SBB, StaatsBibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz 
Signatur: Eh 6611 
Autor, Hrsg.: Johann[es] Heermann 
Auflage: 1 
Jahr: 1630 
Verlag, Ort: David Müller, Breslau 
Drucker, Ort: Johann Albrecht Mintzeln, Leipzig 
VD17: 1:666552R 
Persist. URL: http://resolver.staatsbibliothek-berlin.de/ 
 SBB00007B6F00000000 [14.10.2015; 14:00 Uhr] 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-
FH 

Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Link: https://creator.zoho.com/floxoip/graupner_gwv/#View:cantata_rel 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

GWV-Vokalwerke-
OB-2 

Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke, 
Teil 2: Kirchenkantaten (Septuagesimä bis Ostern) 
Carus-Verlag, Stuttgart, Vertrieb, CV 24.029/20 
ISBN 978-3-89948-240-9 
© 2015 by Oswald Bill, Darmstadt. 

 
  

 
23 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 

24 DEVOTI MUSICA CORDIS:  „Musik eines devoten (ehrerbietigen) Herzens“. 
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Lichtenberg 1741-
1742 

Libretto Lichtenbergs zu den Kantaten im Kir-
chenjahr 1742 (3.12.1741 – 1.12.1742): 
 

Titelseite25: 
Heilsame Worte / Der / Wahrheit, / Jn Po-

etiºen Texten / Zur / Kir¡en-Mu@$, / Jn der / 
Ho¡fürªl. S¡loß-Capelle / zu / DARM-
STADT, / Auf / Da¨ 1742.ªe Jahr. / 
Darmªadt, / gedru¿t bey Go˜fried Heinri¡ Eylau, 
Fürªl. Heßis. Hof- / und Can…ley-Bu¡dru¿er. 
 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in 
Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda); protestan-
tischer Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 
1745 Berufung zum Stadtprediger und Defi-
nitor, 29.03.1750 Ernennung zum Superintendenten26, Architekt, Kantatendich-
ter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt; Graupners Schwager. Va-
ter von Georg Christoph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-Ramstadt bei 
Darmstadt; † 24. Februar 1799 in Göttingen). 

Noack Noack, Friedrich:  
Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; Wiesba-
den, Breitkopf & Härtel, 1960 
Auch als Digitalisat: 
https://www.ulb.tu-darmstadt.de/media/ulb/spezialabteilungen/mu-
sik_1/Noack.pdf 

  
 
 

 
25 ∙ Das Textbuch ist verschollen. 

 ∙ Titelseite abgedruckt bei Noack, S. 13. Die Formatierung in  Fraktur  bzw.  Garamond  ist bei Noack nicht wiedergege-

ben und daher spekulativ. 
26 Metropolitan: Im ehemaligen Kurhessen Träger eines kirchenregimentlichen Amtes zwischen Superintendent und Pfarrer. 
 Definitor: Kirchlicher Verwaltungsbeamter. 
 Superintendent: Leitender Geistlicher eines Kirchenkreises; Aufgaben: Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und Pfarrer, Re-

präsentation des Kirchenkreises in der Öffentlichkeit, Seelsorger der Seelsorger. 


